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Protokoll der 17. Generalversammlung des Zen Dojo Mokushinzan 

Freitag, 01. Oktober 2021 

Ort: Zen-Dojo Mokushinzan, Thannerstrasse 35, 4054 Basel 

Abmeldungen: Charlotte, Christine, Franziska, Jérome, Michel. 

Teilnehmerinnen: Gertraud, Madelon, Mathias, Muriel, Paul, Priska 

 

Traktanden 

1. Begrüssung durch den Präsidenten Paul Karsten [PK] 

PK begrüsste und bestätigte die Beschlussfähigkeit der GV. Er dankte den Mitgliedern für 

die Unterstützung der gemeinsamen Praxis unter den Corona-Bedingungen im 

vergangenen Jahr. Die Pandemie-Situation erforderte den Aufbau eines Schutz-

Konzeptes, zusätzliche Planung und zahlreiche Massnahmen, welche im Verlauf der GV 

noch erläutert werden. Manches wurde im Hintergrund erledigt, damit die kontinuierliche, 

gemeinsame Praxis funktionierte. PK erwähnte die unsichtbaren Verdienste (Tate matsuri) 

welche schlussendlich im Alltag wirksam werden und uns immer wieder ermöglichen, den 

Buddha Geist (Bodaishin) zu aktualisieren. PK zitiert das folgende Gedicht von Rainer 

Maria Rilke: 

      Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen, 
die sich über die Dinge ziehn, 
Ich werde den letzten vielleicht nicht vollbringen, 
aber versuchen will ich ihn. 
 
Ich kreise um Gott,  
den uralten Turm, 
und ich kreise jahrtausendelang. 
Und ich weiss noch nicht: 
Bin ich ein Falke, ein Sturm 
Oder ein grosser Gesang? 
 
Rainer Maria Rilke (1875 – 1926) 

PK stellte das Gedicht in Bezug zur Zazen-Praxis. Wie werden im eigenen Leben die 

Freiheit (Symbol Falke), die Festigkeit (Symbol Turm) und die Beweglichkeit (Symbol 

Gesang) gelebt? Das stille Sitzen der Zazen-Praxis unterstützt uns, diese Fragen für uns 

selbst zu klären.  

2. Annahme des Protokolls der GV vom 25. September 2020:  

Das Protokoll wird einstimmig angenommen und verdankt.  

 

3. Jahresbericht 2020 durch den Präsidenten PK 

Während einem Monat war das Dojo pandemiebedingt geschlossen. Während dieser Zeit 

wurde ein Schutzkonzept erarbeitet und die Teilnahme im Dojo auf max. 8 Personen 

beschränkt. Es stehen Desinfektionsmittel und Masken zur Verfügung. Man konnte sich 

via Doodle für das Zazen anmelden. Dieser Dienst wurde von den Mitgliedern rege genutzt. 

Im Verlauf des Jahres wurden sowohl im Dojo, als auch im Teeraum Luftfilter aufgestellt, 

welche die Luft reinigen und Staub sowie Viren reduzieren. Vor kurzem wurde zusätzlich 

ein CO2 Gerät angeschafft, welches die Konzentration des CO2 misst und angibt, wann 

die Räume dringend gelüftet werden müssen. Weiter wurden die in die Jahre gekommenen 

Feuerlöscher ersetzt. Zusätzlich wurden kleinere Anschaffungen getätigt, wie 

beispielsweise die Holzanhänger, welche behilflich sind, den eigenen Kimono oder Kolomo 

schneller zu identifizieren.  
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Kurz vor der pandemiebedingten Schliessung war Zen-Meister Michael André aus dem 

Zen Dojo Ryu-Mon Hamburg bei uns zu Gast. Dieser gegenseitige Austausch war eine 

Bereicherung. Aufgrund der Pandemie konnte das Nacht-Sesshin im Dezember 2020 nicht 

durchgeführt werden.  

 

4. Kassenbericht per 31.12.2020 durch MW 

      Mathias Weber [MW] stellte den Kassenbericht 2020 vor. Es handelte sich um das 16. J.    

      nach Vereinsgründung und das 37. Jahr seit Bestehen des Dojo’s.  

      Dank Mehreinnahmen in der Höhe von CHF 2'378.70 war das Vermögen des Dojo’s in  

      diesem Jahr auf CHF 22168.92 gestiegen. Diese Mehreinnahmen können als Investi- 

      tionsreserve betrachtet werden. Die Mitgliederzahl betrug 21 Personen. Die Teilnehmer- 

      frequenz und die Zahlungsmoral waren erfreulich. Das Dojo steht auf soliden finanziellen  

      Grundlagen. 

 

5. Revisionsbericht durch PG 

Die Revisorin Priska Gabrielli  PG] verlas den Revisionsbericht. Es konnten keine 

Unregelmässigkeiten entdeckt werden, die Buchhaltung wurde tadellos geführt. PG 

empfahl den Teilnehmenden, dem Buchhalter MW Déchargé zu erteilen. Es erfolgte 

einstimmiges Dechargé und ein grosser Dank an MW, der die Buchhaltung sorgfältig 

führt.  

6. Dechargé an den Vorstand 

Madelon de Maa beantragte Déchargé für den gesamten Vorstand: Diese wurde 

einstimmig erteilt.  

7. Budget 2021 durch PK 

In diesem Jahr wurden bereits Investitionen für die Luftreiniger getätigt. Abgesehen vom 

standardmässigen Unterhalt und den laufenden Verpflichtungen (Miete/ Strom/ Heizöl/ 

Versicherung) gibt es keine zusätzlich geplanten Ausgaben. Die Entwicklung der 

Pandemie wird zeigen, ob die Durchführung des Nachtsesshins möglich sein wird.  

 

8. Bestimmung und Bestätigung der Verantwortlichen 

Blumen: Christine und Franziska 

Besorgungen für das Dojo: Gertraud 

Homepage: Michel 

Kassier: Mathias 

Revision und Protokoll: Priska 

Vorstand: Paul, Gertraud, Mathias 

 

9. Aktuelles zur Coronasituation im Dojo 

Der Ablauf im Dojo und die Beschränkung auf 8 Personen werden weiterhin an den Corona-

Bedingungen und BAG-Normen orientiert. Die Sitzplätze haben einen Mindestabstand von 1.5 

m, Desinfektionsmittel und Masken stehen zur Verfügung und die Luftfilter sind in Betrieb. Fast 

alle Teilnehmenden sind geimpft, Sampai (Niederwerfung) wird wieder durch alle ausgeführt.  

Je nach Verlauf der Fallzahlen wird erwogen, die Zeremonie wieder ganz einzuführen. Durch 

das neue CO2-Gerät kann wahrgenommen werden, wann die CO-2 Konzentration zu hoch 

wird und Anpassungen bezüglich der Rezitationen vorgenommen werden müssen.  Die 

Verantwortung soll gemeinsam getragen werden. PK steht im Austausch mit anderen Dojo-

Leitern.  
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Die Formen im Dojo haben eine tiefe Bedeutung. PK erwähnte die Sampai-Praxis als 

Beispiel. In der Verbeugung lässt man los und steht wieder auf. Das innere Loslassen von 

Alltagsbezügen ermöglicht unbelastete Präsenz im Hier und Jetzt. Wird Sampai (oder die 

ganze Praxis) als automatisierte Routine durchgeführt, verliert sie ihren Glanz und 

Gegenwärtigkeit. Durch die Achtsamkeit wird ersichtlich, wie komplex die gemeinsame 

Praxis ist. Zazen ermöglicht immer wieder Präsenz im Hier und Jetzt, das «Annehmen der 

aktuellen Situation durch einen frischen Geist». 

 

 

10. Anlässe und Vorhaben in diesem Jahr 

Eventuell wird es eine Form von Nachtsesshin geben. Es gibt noch keine Strategien. Je 

nach Entwicklung der Pandemie wird kurzfristig entschieden.  

  

11. Anträge der Mitglieder: Keine. 

 

12. Diverses/ Varia 

Anmerkungen zum Ablauf: Innerhalb des Eko wird wieder das Inkin benützt, um die 

Verbeugung aufzuheben. Die Abläufe im Dojo symbolisieren mehr als die eigene 

Verantwortung, es geht um eine Harmonisierung, welche auf einer Wahrnehmung des 

Hier und Jetzt basiert.  

 

Beenden der Sitzung: 21.40 h 

Protokoll: PG, 03.10.2021 

 

 

 

 

 


